
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 
Lüdenscheid 

 
am 26.09.2005 

 
im Violetten Saal des Kulturhauses 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitz des Hauptausschusses: 
Bürgermeister Dieter Dzewas   

 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Norbert Adam CDU  
Ratsherr Oliver Fröhling CDU  
Ratsfrau Christel Gabler CDU  
Ratsherr Marcus Kühnel CDU für Ratsherrn Schulte 
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Ursula Meyer CDU  
Ratsherr Stefan Pietzner CDU  
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU  

 von der SPD-Fraktion: 
Ratsherr Ingo Diller SPD  
Ratsherr Gordan Dudas SPD für Ratsfrau Haue 
Ratsherr Harald Metzger SPD  
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek SPD  
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Jens Voß SPD  

 von der Fraktion Bündnis90/Die Grünen: 
Ratsherr Hermann Morisse Grüne  

 von der FDP-Fraktion: 
Ratsherr Bruno Schwarz FDP  

 von der Fraktion Lüdenscheider Liste: 
Ratsfrau Angelika Linnepe LL  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Ratsherr Peter Oettinghaus AfL  

 Verwaltung: 
Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Stadtkämmerer Karl Heinz Blasweiler   
Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen   
Herr Michael Walker   
Herr Hans-Jürgen Badziura   

 Schriftführerin: 
Frau Ulrike Ehrt   



   

Abwesend: 
 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Bernd Schulte CDU  

 von der SPD-Fraktion: 
Ratsfrau Eveline Haue SPD  
 
Beginn:  16:15 Uhr 
 
Ende:  17:24 Uhr 
 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen aus der Bürgerschaft vor. 

 
 

 
 2. Teileinrichtungssatzung "Am Weiten Blick",  "Am Rohhammer" und "Am 

Nocken" 
Vorlage: 209/2005 
 

Beschluss: 
 
Die Teileinrichtungssatzung für die Erschließungsanlagen „Am Weiten Blick“, „Am Rohham-
mer“ und „Am Nocken“ wird in der dem Original der Niederschrift als Anlage 1 beigefügten 
Fassung beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  

 
 
 3. Eintrag des "Homertturmes" in die Denkmalliste der Stadt Lüdenscheid 

gem. § 3 Denkmalschutzgesetz NW 
Vorlage: 106/2003 

 
Nach kurzer Erläuterung durch Beigeordneten Theissen aufgrund einer Nachfrage von Rats-
herrn Schwarz, stellt Bürgermeister Dzewas die Vorlage 106/2003 zur Abstimmung und der 
Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid fasst nachfolgenden  

 
Beschluss: 
 
Das Bauwerk „Homertturm“ wird gem. § 3 DSchG NW in die Denkmalliste der Stadt Lüden-
scheid eingetragen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 1 
  
 



   

 4. Eintrag des Gebäudes Freiherr-vom-Stein-Straße 27 in die Denkmalliste der 
Stadt Lüdenscheid gem. § 3 Denkmalschutzgesetz NW 
Vorlage: 107/2003 
 

Beschluss: 
 
Das Gebäude Freiherr-vom-Stein-Straße 27 wird gem. § 3 DSchG NW in die Denkmalliste 
der Stadt Lüdenscheid eingetragen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  

 
 
 5. Ablehnung des Eintrags in die Denkmalliste der Stadt Lüdenscheid für die 

Gebäude Parkstraße 272 - 288 
Vorlage: 211/2005 
 

Beschluss: 
 
Die Gebäude Parkstraße 272 – 288 werden nicht gem. § 3 DSchG NW in die Denkmalliste 
der Stadt Lüdenscheid eingetragen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 6. Ablehnung des Eintrags in die Denkmalliste gem. § 3 DSchG NW für das 

Gebäude Altenaer Straße 23 
Vorlage: 213/2005 
 

Beschluss: 
 
Die Fabrikanlage Altenaer Straße 23 wird nicht gem. § 3 DSchG NW in die Denkmalliste der 
Stadt Lüdenscheid eingetragen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 7. Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben bzw. Verpflichtungsermächti-

gungen 
Vorlage: 245/2005 

 
Aufgrund einer Nachfrage von Ratsherrn Pietzner erläutert Beigeordneter Theissen die vor 



   

geschriebenen Standards. Ratsherr Schwarz beantragt getrennte Abstimmung über die drei 
Punkte des Beschlussvorschlags. Nach weiterer kurzer Diskussion und Erläuterungen durch 
Stadtkämmerer Blasweiler sagt Bürgermeister Dzewas zu, die von Ratsherrn Schwarz ge-
forderte Auflistung der im Jahr 2005 aus der allgemeinen Rücklage bereitgestellten De-
ckungsmittel, der Niederschrift als Anlage 2 beizufügen.  
 
Nach Abschluss der Aussprache lässt Bürgermeister Dzewas wie beantragt über die einzel-
nen Punkte des Beschlussvorschlags getrennt abstimmen und der Hauptausschuss der 
Stadt Lüdenscheid fasst nachfolgende 
  
Beschlüsse: 
 
a) Bei Haushaltsstelle 1.610.9401.3 –Neugestaltung Rathaus- werden 650.000 € überplan-
mäßig bewilligt. Sofern sich im Laufe des Jahres keine andere Deckungsmöglichkeit ergibt, 
erfolgt eine zusätzliche Entnahme aus der allgemeinen Rücklage. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Enthaltungen: 1 
  
 
 
b) Bei Haushaltsstelle 1.610.9631.8 –Dachbegrünung Parkgarage (einschl. Gänsegarten)- 
werden 150.000 € überplanmäßig bewilligt. Die Deckung erfolgt durch Minderausgaben bei 
Haushaltsstelle 1.610.9621.0 –Planung Sternplatz/Altenaer Straße-. 
 
Außerdem wird bei Haushaltsstelle 1.610.9631.8 eine außerplanmäßige Verpflichtungser-
mächtigung in Höhe von 130.000 € bewilligt. Die Deckung erfolgt durch die Nichtinanspruch-
nahme bei Haushaltsstelle 1.634.9544.9 –Planungskosten (Bushaltestelle Sauerfeld)-. Die 
Mittel sind 2006 entsprechend zu etatisieren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 1 
  
 
 
c) Bei Haushaltsstelle 1.634.9516.3 –Bräuckenstraße Randanlagen- wird eine außerplan-
mäßige Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 170.000 € bewilligt. Die Deckung erfolgt 
durch die Nichtinanspruchnahme bei Haushaltsstelle 1.631.9528.3 –Wehberger Straße-. Die 
Mittel sind 2006 entsprechend zu etatisieren. Die Mittel für die Wehberger Straße sind 2006 
entsprechend zu reduzieren (Minderausgaben nach Submission). 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 8. Berichtswesen, hier: Mündliche Berichte 
 
Keine. 



   

 
 9. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 9.1. Bekanntgaben 
 
Keine. 
 

 
 
 9.2. Beantwortung von Anfragen 
 
Keine. 

 
 

 
 9.3. Anfragen 

 
 9.3.1. Einführung eines parkkostenfreien Tages 
 
Ratsherr Oettinghaus fragt, ob in der Stadt Lüdenscheid ein parkkostenfreier Tag eingeführt 
werden könne, der sich in anderen Städten und Gemeinden bereits gut bewährt habe. 
 
Bürgermeister Dzewas sagt zu, die Anfrage zur Diskussion an die LSM weiterzuleiten und 
das Diskussionsergebnis dann mitzuteilen. 
 

 
 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 
 


